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OIKOCREDIT AUSTRIA  

PROTOKOLL DER 33. GENERALVERSAMMLUNG AM 16. APRIL 2024  

 

Ort:  KPMG Gebäude, Porzellangasse 51, 1090 Wien 

Zeit: 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr 

 

 

 

Österreichischer Förderkreis 

Oikocredit Austria 
Möllwaldplatz 5/4, 1040 Wien 

 
T: +43 (0)1 505 48 55 
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I: www.oikocredit.at 

 

VRZ: 112488017 
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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Vorsitzender Friedhelm Boschert begrüßt um 17.00 Uhr die an der Generalversammlung (GV) 

teilnehmenden Mitglieder und gibt bekannt, dass die Hälfte der Oikocredit Austria Mitglieder somit 

mehr als 3000 anwesend sein müssten, um beschlussfähig zu sein. Das ist nicht der Fall, also sei laut 

Statuten eine Wartezeit von 15 Minuten erforderlich, danach wäre die Beschlussfähigkeit ungeachtet 

der Anzahl der anwesenden Mitglieder gegeben.  

Die Generalversammlung wird von Martin Ploderer moderiert. Der Bericht von Gwen van Berne (Punkt 

4 der Tagesordnung) erfolgt in englischer Sprache und wird simultan ins Deutsche übersetzt. Den 

Teilnehmern an der GV stehen für die Übersetzung Headsets zur Verfügung.  

Nach Ablauf der Wartezeit und Vorstellung von Martin Ploderer als Moderator eröffnet Boschert die 

GV um 17.20 Uhr und stellt deren Beschlussfähigkeit fest. 

 Ploderer begrüßt die anwesenden Vorstandsmitglieder, den Rechnungsprüfer Bernhard Mechtler, die 

anwesenden Gäste von Oikocredit International Frank Uges, Manager Investor Engagement und 

Janaina Santos, Global Marketing Manager, sowie alle Teilnehmer an der GV. 

Bernhard Mechtler stellt sich als Gastgeber und Prüfer des Jahresabschlusses des Vereins vor. Es sei  

für die KPMG eine Freude,  die Räumlichkeiten und nach der GV ein Buffet zur Verfügung zu stellen. 

Ploderer erklärt den Abstimmungsmodus: Für die kommenden nicht anonymen Abstimmungen 
stehen gelbe, rote und weiße Stimmzettel für Zustimmung, Ablehnung und Enthaltung zur 
Verfügung. Vom Moderator wird festgestellt, dass 69 Stimmberechtigte anwesend sind; im Verlauf 
der Versammlung erfolgt eine Korrektur auf 61 Stimmberechtigte.  
 Bei einer Abstimmung zur Probe wird die Tauglichkeit des Abstimmungsmodus festgestellt. 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung  
 

Die Einladung ist den Mitgliedern zugegangen und liegt vor. Die Tagesordnung wird ohne 

Gegenstimme genehmigt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der 31. Generalversammlung vom 28. April 2022 
 
Das Protokoll wurde mit der Anmeldebestätigung per E-Mail versendet, ist auf der Website 
einzusehen und liegt vor. Es wird einstimmig genehmigt. 
 
 

4. Bericht Oikocredit International  
 
Gwen van Berne, Director of Finance & Risk Management wird via Zoom zugeschaltet, stellt sich vor 
und berichtet über die Entwicklung von Oikocredit International im Jahr 2023 (unterstützt mit 
zahlreichen Videopräsentationen) mit einem Ausblick auf 2024. 
 
Oikocredit sei unverändert ein Impact Investor, der versucht, eine möglichst positive soziale Wirkung 
zu bewirken.  
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      Van Berne gibt einen Überblick zu wichtigen Finanzkennzahlen und deren Entwicklung: 
 
  

 
 
Die Mittel für Entwicklungsfinanzierungen durch Kredite und durch Kapitalbeteiligungen sind auf   
EUR 1084,7 Mio. gestiegen! Ebenso gestiegen ist die Anzahl der Partner auf 540 und die Höhe der 
genehmigten Finanzierungen auf EUR 558 Mio. Leider ist auf Grund des schwierigen wirtschaftlichen 
Umfelds auch der Anteil ausfallgefährdeter Projekte (Zahlungsverzug über 90 Tage) auf 5,8 % 
gestiegen. 
 
Zusammensetzung des Projektfinanzierungsportfolios 
 
Van Berne erläutert mit der folgenden Grafik die Zusammensetzung des 
Projektfinanzierungsportfolios, das gegenüber 31.Dezember 2022 von EUR 1.007,2 Mio auf EUR 
1.084,7 Mio gestiegen ist, die Diversifizierung sei ausbalanziert: 
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Entwicklung der ausfallgefährdeten Finanzierungen: 
 

 
 
 
Der Anteil ausfallgefährdeter Finanzierungen sei von 3,8 % auf 6,8 % im Laufe des Jahres gestiegen 
und zuletzt auf 5,8 % zurückgegangen. 
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Nach Ausführungen zum ESG-Score (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) berichtet van 
Berne über Capacity Building im Jahr 2023: 
40 Initiativen  
26 neue Initiativen 
85 Partner gegenüber 67 im Jahr 2022 
271.000 Endkunden erreicht 
70 % der Capacity Building Initiativen in Afrika 
 
 
Zusammenfassung der Finanzergebnisse des Jahres 2023 
 
Van Berne fasst wie folgt zusammen: 
1. Gesicherte Kapitalvorsorge für unsere Investoren. Ansteigen des NAV auf 214,03 EUR. 
2. Positives Finanzergebnis (1,6 Mio. EUR) trotz der ökonomischen Herausforderungen. 
3.  Ziel einer ausreichenden Liquidität (Ratio in Q4 11,3%) während der Umsetzung des Projektes 
House erreicht. 
4. Änderungen im Rechnungswesen für mehr Transparenz und Konsistenz. 
5.Kosten unter Kontrolle, aber weitere Optimierungen werden folgen. 

 

Van Berne erläutert die Entwicklung des Nettoinventarswert je Anteil (NAV) sowie von Gewinn und 
Verlust in den Vorjahren sowie im Laufe des Jahres 2023 mit nachstehender Übersicht: 
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Es folgen weitere Ausführungen zu Kennzahlen des Jahres 2023 und der Vorjahre 
 

 
Die Bilanzsumme ist weiter zurückgegangen (auf EUR 1.156,9 Mio.). Erfreulich ist der Anstieg des 
Projektfinanzierungsportfolios auf EUR 1.084,7 Mio. Das Mitglieder- und Investorenkapital ist als 
Folge der Umstellung auf ein neues Beteiligungsmodell wenn auch in geringerem Ausmaß als 
erwartet auf EUR 1.000,8 Mio. gesunken. Der Nettoinventarwert je Anteil  (NAV) ist auch im 
Zusammenhang mit der seit 1. März 2023 geänderten Berechnung auf EUR 214,3 gestiegen. Nach 
Einführung des neuen Beteiligungsmodells konnte die im Vorjahr noch etwas hohe Liquidität 
verringert werden (Kennziffer 11,3 %).  Trotz wirtschaftlichen Gegenwindes wurde mit EUR 1,6 MIO 
ein positives Jahresergebnis  erreicht. 
 
Zum Dividendenvorschlag wird ausgeführt, dass hierfür EUR 5,3 Mio. zur Verfügung gestellt werden 
sollen (davon EUR 1,2 Mio. aus dem Gewinn und EUR 4,0 Mio. aus der allgemeinen Rücklage). 
 
Es folgen Ausführungen zur Erwirtschaftung fairer Dividenden, zum Liquiditäts-, Kapital- und 
Kostenmanagement. Die Verwaltungskosten seien im Jahr 2023 von 3,0 % auf 3,9 % gestiegen. 
 
 Den Jahresbericht 2023 abschließend verweist van Berne darauf, dass weitere Details auf der 
Website von Oikocredit International allgemein zugänglich seien: www.oikocredit.coop/annual-
report. 
 
Ausblick durch van Berne 
 
 In der Zukunft werde weiterhin eine sorgfältige Auswahl der Investitionen und die Erhaltung der 
Portfolioqualität notwendig sein. Intensiviertes Marketing zur Erhöhung des Kapitalzuflusses und 
Überprüfung des neuen Beteiligungsmodells. Projekte des Global Learning sollen mit Unterstützung 
der Fördervereine durchgeführt werden. Ein positives Finanzresultat werde erwartet. Ein stabiles 
NAV wird erwartet. Oikocredit wird weiter seiner Mission der sozialen Veränderung nachkommen. 
 
Auf Fragen zur Höhe der Dividende antwortet van Berne, dass 5 Mio. EUR dafür zur Verfügung 
stehen. Der Generalversammlung werde eine Dividende von 0.5 % vorgeschlagen werden. Zu 
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weiteren Fragen wird auf die Notwendigkeit eines höheren Kapitalzuflusses oder einer 
Kostenreduktion hingewiesen. Oikocredit habe im Ergebnis rund 271.000 Menschen erreicht und bei 
diesen Positives bewirkt. Zur Frage nach der Höhe der von den Kreditnehmern zu zahlenden Zinsen 
wird darauf hingewiesen, dass diesen nicht nur Kapital vermittelt sondern diese auch in vielfältiger 
Weise unterstützt werden (Schulungen an Ort und Stelle etc.). Ausfälle von Rückzahlungen und das 
Währungsrisiko seien zu beachten. 
 
 Boschert meint, dass sich für die von Oikocredit an ihre Partnerunternehmen vergebenen Kredite 
Zinssätze von 8 – 10 % durchaus ergeben können. Hagg berichtet über Ihre Arbeit im Mitgliederbeirat 
und verweist darauf, dass 271.000 Menschen geholfen werden konnte.  
Abschließend verweist van Berne darauf, dass sich OIKOCREDIT in einer Übergangsphase/Transition 
befinde, deren Ziele im Jahr 2023 erreicht wurden. Detailliertere Informationen könnten auch dazu 
dem Jahresbericht, www.oikicredit.coop/annual-report, entnommen werden. 
 
 

5. Oikocredit Austria – Jahresbericht 2023 und Jahresausblick 2024 
 
Vorstandsvorsitzender Friedhelm Boschert weist auf die Bedeutung des Ehrenamtes und darauf hin, 
dass die Mitglieder des Vorstandes ehrenamtlich für Oikocredit tätig sind. Dann stellt Boschert die 
MitarbeiterInnen von Oikocredit vor: 

 
 
 
Boschert stellt auch die lokalen RepräsentantInnen als BotschafterInnen von Oikocredit vor und dankt 
diesen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 
 

http://www.oikicredit.coop/annual-report
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Boschert stellt das neue Format des Jahresberichts 2023 vor, der gedruckt in einer neuen handlichen 

Größe und digital mit einem größeren, detaillierteren Inhalt unter www.oikocreditaustria-

jahresbericht.at zur Verfügung steht. 

Die Anzahl der Mitglieder des Fördervereins sei ebenso wie deren Anteilskapital im Jahr 2023 leicht 

gesunken. Einer der Gründe hierfür war die Einführung des neuen Beteiligungsmodells durch 

Oikocredit. Im internationalen Vergleich ist Österreich bezogen auf seine Einwohnerzahl an der 

Spitze der Oikocredit – Anlegerländer. Auch die absolute Höhe der Einlagen aus Österreich liege mit 

124 Mio. Euro in einer für Oikocredit gewichtigen Größenordnung.  

http://www.oikocreditaustria-jahresbericht.at/
http://www.oikocreditaustria-jahresbericht.at/
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Öffentlichkeitsarbeit 

Es sei im Jahr 2023 gelungen, mit 45 Veranstaltungen in ganz Österreich und Online die Präsenz von 

Oikocredit zu stärken. Die Anzahl der mit diesen Veranstaltungen erreichten Personen sei mit rund 

1100 TeilnehmerInnen beachtlich: 

- Hybride Generalversammlung 

- 8 (Online-) Themen- und Infoabende 

- 5 Schulvorträge 

- 5 Webinare 

- 6 Fachvorträge, Symposien und Kooperationsveranstaltungen 

- 8 Regionale Veranstaltungen 

- 3 Verkostungen 

- 3 Interne Schulungsangebote und Webinare 

- 6 Messen und Infostände 

Bildungsarbeit 

Es ist ein wichtiges Ziel von Oikocredit bereits bei Jugendlichen ein Bewusstsein für die Bedürfnisse 

des globalen Südens zu schaffen. Dazu fanden statt: 

- 5 Veranstaltungen an Schulen 

- Interaktive Workshops 

- Teilnahme am Entrepreneurship Summit 

- Es konnten 140 SchülerInnen erreicht werden 

Medienarbeit 

Für eine breitere Information der Öffentlichkeit ist die Medienarbeit von Oikocredit besonders 

wichtig. Ein neuer Werbespot wurde kreiert, der seit Oktober 2023 im Fernsehen auf ORF III und oe 

24 TV sowie in ausgewählten Arthouse-Kinos läuft. Es ist gelungen, als das neue Werbegesicht von 

Oikocredit die Schauspielerin Michaela Schausberger zu gewinnen, die gerne zusagte.  
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Nach dem ausführlichen Bericht des Vorstandsvorsitzenden liegen keine Fragen vor und wird dieser 

zur Kenntnis genommen (die formelle Genehmigung erfolgt nach dem Bericht der 

Rechnungsprüfung). 

 

6. Bericht des Kassiers Rechnungsabschluss 2023 
 
Der Kassier Rainald Tippow berichtet über den Jahresabschluss 2023. Auch im Jahr 2023 sei der 
Vereinsvorstand sehr verantwortungsvoll mit den zur Verfügung gestellten Mitteln umgegangen. Er 
dankt den Mitgliedern für die geleisteten Mitgliedsbeiträge und erläutert die einzelnen Positionen des 
Jahresabschlusses: 
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Zu einer Frage zur steuerlichen Absetzbarkeit der Mitgliedsbeiträge führt Tippow aus, dass unabhängig 
vom Gemeinnützigkeitsgesetz 2023 Mitgliedsbeiträge nicht absetzbar seien, da es sich bei diesen nicht 
um Spenden handle. Es stehe ihnen eine Leistung gegenüber. 
 
Weitere Fragen werden nicht gestellt. Die formelle Genehmigung erfolgt nach dem Bericht der 
Rechnungsprüfung. 
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7. Bericht der Rechnungsprüfer 
 
Bernhard Mechtler KPMG berichtet über die Prüfung des Jahresabschlusses 2023. Im Rahmen dieser 
ordnungsgemäßen Jahresprüfung wurde festgestellt, dass der Abschluss ein getreues Bild der 
Ertragslage 2023 gibt. Der Bestätigungsvermerk sei uneingeschränkt erfolgt, der Jahresabschluss 2023 
wurde als in Ordnung befunden. 
Auch die vereinsrechtliche Rechnungsprüfung brachte ein positives Ergebnis, keine Gebarungsmängel, 
keine In-sich-Geschäfte. Die Mittel des Vereins wurden ordnungsgemäß entsprechend den Statuten 
eingesetzt.  
 
Der Jahresbericht 2023 und der Jahresausblick 2024 sowie der Rechnungsabschluss 2023 werden von 
der Generalversammlung einstimmig genehmigt. 
 

8. Entlastung des Vorstands 
 
Auf Antrag eines Vereinsmitgliedes wird dem Vorstand mit Stimmenthaltung der Vorstandsmitglieder 
ohne Gegenstimme die Entlastung erteilt.  
 

9. Wahl eines Vorstandsmitglieds  
 

Mag. Klaus Bergsmann ist seit 2022 kooptiertes Mitglied des Vereinsvorstandes, der nun den Antrag 
stellt, Mag. Klaus Bergsmann als Mitglied in den Vorstand zu wählen. 
Bergsmann stellt sich vor, wobei er auch über seine verschiedenen aktuellen und früheren Aufgaben 
wie Aufbau und  Leitung des Group Sustainability Office der Erste Group informiert. 
 
Seine Wahl erfolgt ohne Gegenstimme mit einer Stimmenthaltung. Bergsmann nimmt die Wahl an. 
 

10. Wahl der Rechnungsprüfer 
 

Der Beauftragung von Bernhard Mechtler der KPMG mit der Rechnungsprüfung 2024 wird mit 3 
Stimmenthaltungen zugestimmt. Er nimmt die Wahl an. 
 

11. Änderung der Statuten  
 

Boschert berichtet, dass eine Änderung der Statuten aus mehreren Gründen erforderlich geworden 
und diese im Vorstand eingehend diskutiert worden sei. Das Ergebnis liege nun vor und enthalte 
auch sprachliche Verbesserungen von Bestimmungen, die noch aus der Zeit der Vereinsgründung 
stammten. Inhaltlich seien Änderungen erforderlich geworden, da Oikocredit International   seine 
Articles of Corporation geändert habe, und zur Berücksichtigung des 
Gemeinnützigkeitsreformgesetzes 2023. Um den Kriterien der Gemeinnützigkeit der 
Bundesabgabenordnung zu entsprechen, wurden bei der Neufassung der Statuten auch die 
Musterstatuten für gemeinnützige Vereine des Bundesministeriums für Finanzen beachtet und 
waren die Bestimmungen über den Vereinszweck und über die Mittel zur Erreichung des 
Vereinszwecks entsprechend anzupassen. Auch eine Anpassung der Bestimmungen über die 
Verwendung des Vereinsvermögens im Falle der Auflösung des Vereins sei erforderlich geworden. 
Ein Ziel war es, in den Vereinsstatuten zum Ausdruck zu bringen, dass wir kein Wirtschaftsbetrieb 
sind und unsere Tätigkeit nicht auf Gewinn ausgerichtet ist. 
 
In der Folge verliest Boschert die Änderungen der einzelnen Bestimmungen, erläutert diese 
insbesondere bei Fragen und ersucht, der Statutenänderung zuzustimmen. 
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Die beantragte Statutenänderung wird bei drei Stimmenthaltungen und einer Gegenstimme mit der 
erforderlichen qualifizierten Mehrheit von zwei Drittel der 61 abgegebenen Stimmen beschlossen. 
Eine Ausfertigung der Neufassung der Statuten wird dem Protokoll beigelegt. 
 

12. Genehmigung des Budgets 2024 
 

Der Kassier Rainald Tippow dankt der Geschäftsführerin Spnulovic für die optimale Zusammenarbeit 
und die Unterstützung bei der Erstellung und dem Vollzug des Budgets. Er präsentiert die Zahlen des 
Jahresvoranschlages 2024 und erläutert die einzelnen Positionen sowie die Änderungen gegenüber 
dem Jahresvoranschlag 2023. Durch die neue Gliederung der Aufwände soll der Vereinszweck besser 
dargestellt werden. Ein ausgeglichenes Ergebnis 2024 sei geplant. 
 
 
 
 

 



15 | P a g e  
 

 
 
 
Da keine weiteren Fragen gestellt werden erfolgt die Abstimmung. Der vorgestellte 
Jahresvoranschlag 2024 wird mit einer Stimmenthaltung beschlossen. 
 
Die stellvertretende Vorstandsvorsitzende Hagg dankt Maja Spnulovic für ihre Leistungen als 
Geschäftsführerin von Oikocredit Austria und wünscht ihr alles Beste für ihre künftigen Aufgaben. 
 
 

13. Allfälliges 
 
Boschert dankt den Anwesenden für die Teilnahme an der Generalversammlung, dem Moderator 
Martin Ploderer für die Moderation und nicht zuletzt Bernhard Mechtler für die Überlassung der 
Räumlichkeiten der KPMG und das anschließende Buffet.  
Um 19.30 Uhr schließt Boschert die 33. Generalversammlung. 
 
 
 

26. Juni 2024 
 

      Dr. Hermann Germ eh (Schriftführer) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


